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Anwesend:

Ausschussmitglieder
Arnkens-Homann, Dagmar
Birkhahn, Astrid
Bitter, Margret
Blex, Klaus, Dr.
Brockmann, Dagmar
Dinkelborg, Marina
Fiedlers, Nils
Grap, Valeska
Hein-Kotter, Dorothea
Kraft, Herbert
Luster-Haggeney, Rudolf
Pinnekamp, Ursula
Roland, Klaus
Sachtleber, Heiko
Schmal, Ferdi
Spanke, Michael
Strecker, Rita
Stribbe, Robert

stellv. Ausschussmitglieder
Hamann, Maria
Herr Wekeiser

von der Verwaltung
Darpe, Susanne
Frolich, Anke
Funke, Stefan, Dr.
Klausmeier, Brigitte
Nauert, Katharina
Peters, Frank
Wiesmann, Frank
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Es fehlten:

Ausschussmitglieder
Bothe, Sandra
Budde, Reinhard
Horstmeyer, Heinz
Jenkel, Reiner
Lepper, Martin
Schulze-Niehues, Barbara-Anna, Rektorin

Herr Luster-Haggeney begrufit die Anwesenden und erdffnet um 15.00 Uhr die Sit-
zung des Ausschusses fur Kinder, Jugendliche und Familien und stellt fest, dass
form- und fristgerecht eingeladen wurde.

Far die Sitzung hat sich Frau ClaBen entschuldigt. Es fehlen weiterhin Frau Bothe,
Herr Budde, Herr Horstmeyer, Herr Jenkel, Herr Lepper und Frau Schulze-Niehues.

Herr Luster-Haggeney verpflichtet Frau Dinkelborg, die als neue Vorsitzende des
Kreiselternbeirates zukunftig als beratendes Mitglied teilnehmen wird.

Frau Arnkens-Homann beantragt eine Anderung der Tagesordnung. Der Tagesord-
nungspunkt ,Kreisentwicklungsprogramm WAF 2030plus® (TOP 4) soll vor dem Ta-
gesordnungspunkt ,Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2020“ (TOP 3) beraten
werden.

Die Anderung der Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.
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| 1. Offentlicher Teil

| 1. |Fragestunde fiir Einwohnerinnen und Einwohner |

Herr Luster-Haggeney stellt fest, dass keine Einwohnerinnen und Einwohnern an-
wesend sind.
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2. |Projekt ,,Ehrenamtliche Vormundschaften im Kreis Waren- 181/2019
dorf"

Frau Frolich stellt das ,Viersaulenmodell des Amtes fur Kinder, Jugendliche und
Familien (AKJF) vor, bei welchem neben Amts-, Vereins- und Berufsvormindern
auch ehrenamtliche Vormunder (sog. Einzelvormunder) tatig sind. Damit das ,Vier-
saulenmodell“ aufrechterhalten werden kann, soll mit den Jugendamtern im Kreis
Warendorf ein kreisweites einheitliches Projekt zur Gewinnung, Schulung und Be-
treuung von ehrenamtlichen Vormindern konzipiert und durchgefiihrt werden.

Beschlussvorschlag:

1. Der Ausschuss fur Kinder, Jugendliche und Familien beschlief3t die Bereitstellung
der erforderlichen Haushaltsmittel flir das o.a. Projekt im Haushaltsplan 2020.

2. Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Kreistages Uber den Haushalt 2020 be-
auftragt der Ausschuss die Verwaltung, mit dem Kinderschutzbund im Kreis Wa-
rendorf e.V. eine Vereinbarung fur die Gewinnung, Schulung und Begleitung eh-
renamtlicher Vorminder zu erarbeiten.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
Ja 14 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen O
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| 3. |Kreisentwicklungsprogramm WAF2030plus [175/2019

Herr Peters erlautert, dass die Fortschreibung des Konzeptes als ,Kreisentwick-
lungsprogramm WAF2030plus® auch die Anliegen der Jugendlichen im Kreis Waren-
dorf berucksichtigt. Mithilfe einer Zukunftswerkstatt fur Schilerinnen und Schiler ha-
ben die Winsche und Anliegen der Jugendlichen in verschiedenen Steckbriefen des
Kreisentwicklungsprogramms WAF2030plus Berucksichtigung gefunden. Wichtige
Themen seien u.a. die Bereiche Erweiterung des OPNV, Digitalisierung, berufliche
Zukunft, Umwelt und Freizeit. Herr Peters betont, dass die soziale Pravention als
handlungleitendes Maxim der sozialen Daseinsflirsorge des Kreises im Kreisentwick-
lungsprogramm hervorgehoben und beschrieben wird.

Herr Peters verliest die fur den Ausschuss fur Kinder, Jugendliche und Familien re-
levanten Steckbriefe und bittet um Nachfragen.

Frau Arnkens-Homann beantragt eine Anderung des Punktes ,mittelfristige Reali-
sierbarkeit” des Steckbriefs BW12 (,Aufbau und Etablierung von Familienzentren in
Grundschulen®) in eine ,kurzfristige Realisierbarkeit".

Frau Klausmeier erlautert, dass in der allgemeinen Ubersicht die Realisierbarkeit
fehlerhaft sei. Entscheidend sei jedoch der Steckbrief, in welchem die kurzfristige
Realisierbarkeit bereits benannt ist.

Frau Strecker fragt nach, ob die Familienzentren bereits aus Landesmitteln finan-
ziert werden.

Frau Darpe erklart, dass in der bisherigen Modellphase freiwillige Mittel gezahlt wer-
den. Es ist jedoch seitens des Landes NRW geplant, zukinftig Landesmittel bereit-
zustellen.

Zu den weiteren Steckbriefen FL1, FL3, FL4 und FL5 gibt es keine Nachfragen.

Frau Arnkens-Homann lobt die Fortschreibung des Kreisentwicklungsprogramms
hinsichtlich der Beteiligung der Burgerinnen und Burger unterschiedlichen Alters.

Frau Birkhahn betont, dass durch die Beteiligung der Burgerinnen und Burger ein
glaubwirdiges und realisierbares Konzept entstanden ist.

Beschlussvorschlag:

Dem Kreisentwicklungsprogramm WAF2030plus wird, soweit es die Zustandigkeit
des Amtes fur Kinder, Jugendliche und Familien betrifft, in der vorliegenden Fassung
zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
Ja 14 Nein 0 Enthaltung O Befangen 0
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| 4. |Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2020 [190/2019

Herr Luster-Haggeney fuhrt anhand der entsprechenden Seiten die Beratung des
Haushalts durch. Zu diesem Tagesordnungspunkt sind Veranderungslisten ver-
schickt worden.

Im Weiteren wird der Antrag der Kreistagsfraktion Bindnis 90 / Die Grinen zur an-
teilsmaligen Finanzierung des Babylotsenprojektes am St. Franziskus Hospital
Munster beraten (Haushaltsplanentwurf 2020, Seite 285).

Frau Grap spricht einleitende Worte und betont die Bedeutung des Projektes.

Frau Birkhahn erlautert, dass bereits im letzten Jahr ausflihrlich GUber den Antrag
des St. Franziskus Hospitals Munster beraten wurde. Unabhangig von der Wert-
schatzung des Projektes musse jedoch die Notwendigkeit hinterfragt werden. Im
Kreis Warendorf seien bereits leistungsfahige Netzwerke vorhanden, weshalb eine
Unterstitzung des Antrags seitens der CDU-Kreistagsfraktion nicht erfolgen werde.

Frau Arnkens-Homann erklart, dass sich die SPD-Kreistagsfraktion den Antrag
zwar nicht zu eigen gemacht habe, ihn jedoch unterstitze. Sie schlagt vor, dass die
Verwaltung das St. Franziskus Hospital Minster zur Klarung offener Fragen sowie
zur Vorstellung des Projektes einladt, um moglichen Bedenken, in ein Projekt einer
auswartigen Stadt zu finanzieren, entgegenzuwirken.

Frau Grap gibt zu bedenken, dass die Hilfen im Kreis Warendorf nicht so friih anset-
zen, wie das Babylotsenprojekt des St. Franziskus Hospitals. Sie fuhrt an, dass be-
reits im letzten Jahr der Vorschlag gemacht worden sei, die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter aus dem Projekt in den Ausschuss einzuladen.

Frau Brockmann erlautert, dass die bestehenden Hilfen im Kreis Warendorf umfas-
send und ausreichend sind und eine Finanzierung des Projektes von der FDP Kreis-
tagsfraktion nicht unterstutzt wird.

Frau Strecker fuhrt an, dass das Projekt einen Symbolcharakter hat und fruhe Hilfen
gefordert werden sollten.

Frau Klausmeier erklart, dass derzeit Planungen fiir ein Projekt mit dem Sozial-
dienst katholischer Frauen e.V. laufen. Das Projekt setze bereits drei Monate vor der
Geburt an und stehe den Hilfesuchenden fur sieben Monate nach der Geburt zur
Verfugung. Das Projekt werde im nachsten Jahr dem Ausschuss vorgestellt.

Frau Grap erkundigt sich, wie der Kontakt zwischen den Eltern und dem Sozialdienst
katholischer Frauen e.V. in dem geplanten Patenprojekt zustande kommen wird.

Frau Frolich erldutert, dass die Hilfe niederschwellig gestaltet werden soll und auf
das gute Netzwerk und die Erfahrungen des Sozialdienstes katholischer Frauen zu-
rickgegriffen werden kann. Die Blrgerinnen und Birger seien dem Sozialdienst ka-
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tholischer Frauen zugewandt, sodass die Kontaktaufnahme durch freiwillige Meldung
zustande kommt. Zudem sollen weitere Ansprechpartner wie Gynakologen einbezo-
gen werden, um frihzeitig mit den Familien in Kontakt zu kommen.

Frau Arnkens-Homann lobt das geplante Projekt, jedoch sei der Ausgangspunkt
des Babylotsenprojektes ein anderer. Sie gibt zu bedenken, dass sich Hilfesuchende
vermutlich eher einer Hebamme anvertrauen als dem Sozialdienst katholischer
Frauen.

Frau Birkhahn befurwortet das Projekt und fuhrt an, dass die Strukuren im Kreis
Warendorf nicht mit den Strukturen anderer Kreise verglichen werden kénnen. Durch
das geplante Projekt werden die derzeitigen Strukturen erganzt. Ferner auf3ert Frau
Birkhahn Bedenken, dass eine Einladung des St. Franziskus Hospitals Munster fal-
sche Erwartungen wecken konne.

Der Antrag der Kreistagsfraktion Bundnis 90 / Die Grinen wird mehrheitlich abge-
lehnt.

Herr Luster-Haggeney lasst Uber den Vorschlag, das St. Franziskus Hospitals zur
Vorstellung des Babylotsenprojektes einzuladen, abstimmen.

Die Mehrheit (13 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung) stimmt fur die Einladung des St. Fran-
ziskus Hospitals.

Des Weiteren wird Uber den Antrag der SPD-Kreistagsfraktion bezuglich der perso-
nellen Erweiterung um eine Vollzeitstelle der Fachstelle gegen sexuellen Missbrauch
des Caritasverbandes fur das Dekanat Ahlen e.V. beraten (Haushaltsplanentwurf
2020, Seite 291).

Frau Arnkens-Homann spricht einleitende Worte und betont, dass die Zahlen der
Opfer sexuellen Missbrauchs gestiegen sind.

Frau Birkhahn erganzt, dass die Mitarbeit der Fachstelle gegen sexuellen Miss-
brauch notwendig ist, weshalb die CDU-Kreistagsfraktion den Antrag unterstutzt.

Der Ausschuss stimmt einstimmig flr den Antrag der SPD-Kreistagsfraktion.

Frau Klausmeier verweist auf die Beschlussfassung unter Tagesordnungspunkt 2
und die daraus folgende Anderung der Position 15 im Produkt 060230 ,Mitwirkung in
gerichtlichen Verfahren (Haushaltsplanentwurf 2020, S. 296).

Im Anschluss wird der Antrag der Kreistagsfraktion Piraten Partei Gber die Abschaf-
fung der Gebuhren fir den Besuch einer KiTa und Tagespflege abgestimmt (Haus-
haltsplanentwurf 2020, S. 313). Der Antrag konnte wegen unentschuldigter Abwe-
senheit des Antragstellers nicht erlautert werden.

Der Antrag wird einstimmig abgelehnt.

Im Anschluss wird Gber den Antrag der SPD-Kreistagsfraktion Uber die Erhebung der
Gebuhren fur den Besuch einer KiTa und Tagespflege erst ab einem jahrlichen Ein-
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kommen der Erziehungsberechtigten von 40.000 € beraten (Haushaltsplanentwurf
2020, S. 313).

Frau Arnkens-Homann erklart, dass der Antrag zurickgenommen wird. Sie werde
eine Anfrage an die Verwaltung stellen.

Frau Birkhahn betont, dass die Anpassung der GeblUhren sehr komplex sei und die
Qualitat hinsichtlich des Personals und die flexiblen Offnungszeiten erhalten bleiben
musse.

Herr Luster-Haggeney weist vor der Abstimmung Uber den Entwurf des Haushalts-
plans 2020 darauf hin, dass mit dem Beschluss ebenfalls die besprochenen Ande-
rungen (s. beigefiigte Anderungsliste) beschlossen werden, soweit die Zustandigkeit
des Ausschusses fur Kinder, Jugendliche und Familien gegeben ist.

Beschlussvorschlag:

Dem Entwurf des Haushaltsplanentwurfes 2020 wird, soweit die Zustandigkeit des
Ausschusses fur Kinder, Jugendliche und Familien gegeben ist, zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen
Ja 12 Nein 2 Enthaltung O Befangen 0
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5. | Gewahrung eines Zuschusses zur voriibergehenden Unter- |192/2019
bringung einer KiTa-Gruppe im Gebaude an der Langenstra-
Re in Sendenhorst

Herr Luster-Haggeney verliest den Beschlussvorschlag, da seitens der Mitglieder
keine Fragen zu dem Tagesordnungspunkt bestehen.

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss fur Kinder, Jugendliche und Familien beschliel3t die Zahlung eines
weiteren einmaligen Zuschusses von bis zu 15.000 € fur die Um-/ Ausbaumafnah-
men zur Schaffung von vortibergehenden Betreuungsplatzen im Gebaude an der
Langenstrale in Sendenhorst.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
Ja 14 Nein 0 Enthaltung O Befangen O
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6. |Neue Anerkennung von Kindertageseinrichtungen als plus- |186/2019
KITA- und Sprachférdereinrichtungen ab dem 01.08.2020

Der Gesetzentwurf des neuen Kinderbildungsgesetzes (KiBiz) soll am 01.08.2020 in
Kraft treten. § 44 Abs. 1 KiBiz (n.F.) legt fest, dass eine plusKITA eine Kindertages-
einrichtung mit einem hohen Anteil von Kindern mit besonderem Unterstutzungsbe-
darf des Bildungsprozesses, insb. mit sprachlichem Forderbedarf ist.

Im neuen Kibiz werden die Landesmittel, die bisher fur plusKITAs und fur Einrichtun-
gen mit zusatzlichem Sprachforderbedarf (§16b KiBiz) bewilligt wurden, zusammen-
gefuhrt.

Frau Darpe teilt mit, dass dem Amt fur Kinder, Jugendliche und Familien (AKJF) far
seinen Zustandigkeitsbereich 455.000 € flur plusKITAS zur Verfigung stehen wer-
den.

Frau Darpe erlautert erganzend, dass der Kreis Warendorf aufgrund der Umsetzung
des KiBiz-Gesetzesentwurfes einen pauschalen Zuschuss zur Flexibilisierung der
Betreuungszeiten fur das Kindergartenjahr 2020/2021 in Héhe von 396.000 € erhalt.
FiUr das Haushaltsjahr 2020 betragt der Anteil 165.000 € (5/12 von 396.000 €).

Die Voraussetzung fur die Gewahrung des Zuschusses ist ein Eigenanteil des Krei-
ses Warendorf von insgesamt 25 %. Der Mehraufwand bei Position 15 liegt daher bei
insgesamt 206.250 € (165.000 € Zuschuss zzgl. 41.250 € Eigenanteil). Die Mittel
werden an die Kindertageseinrichtungen weitergeleitet.

FUr die mittelfristige Finanzplanung 2021-2023 ist der gesamte Zuschuss in Hohe
von 396.000 € zzgl. des Eigenanteils von 25% einzuplanen, da der Zuschuss fur die
Flexibilisierung der Betreuungszeiten auch Uber das Kindergartenjahr 2020/2021
hinaus gewahrt wird.

Die Anderungen werden Uber die Veranderungsliste zum Haushaltsplanentwurf 2020
in den Finanzausschuss eingebracht.

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss fur Kinder, Jugendliche und Familien beauftragt die Verwaltung ein
Bewerbungsverfahren zur kinftigen Vergabe der Landesmittel fur plusKITAs und
Einrichtungen mit zusatzlichem Sprachférderbedarf auf Basis der vorgeschlagenen
Kriterien durchzufiihren.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
Ja 14 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen O
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7. |Aufbau eines neuen Familienzentrums in Telgte - Westbe- 191/2019
vern

Herr Luster-Haggeney verliest den Beschlussvorschlag, da seitens der Mitglieder
keine Nachfragen zu dem Tagesordnungspunkt bestehen.

Beschlussvorschlag:

Das vom Ministerium fur Kinder, Familie, Flichtlinge und Integration flr das Kinder-
gartenjahr 2019/2020 zugeteilte weitere Kontingent zum Aufbau eines neuen Famili-
enzentrums soll der Stadt Telgte fir den Ortsteil Westbevern-Vadrup zur Verfigung
gestellt werden.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
Ja 13 Nein 0 Enthaltung O Befangen 1
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| 8. [Anfrage der SPD Kreistagsfraktion vom 13.11.2019 1220/2019

Die Fragen aus dem Antrag der SPD-Kreistagsfraktion wurden wie im Folgenden
aufgefuhrt von Frau Frolich beantwortet.

Welche Beratungsstellen gibt es im Kreis Warendorf, die niederschwellig,
qualifiziert und zeitnah Hilfe praventiv und fiir Opfer bieten konnen?

Fachstelle gegen sexuellen Missbrauch; Caritasverband fir das Dekanat Ah-
len e.V.

Angebot GrenzBewusst der Fachstelle gegen sexuellen Missbrauch (Hilfen far
sexuell Ubergriffig agierende Kinder und Jugendliche).

Finden - und wenn ja, durch wen - in Kitas und Schulen Informations-
Praventionsveranstaltungen statt?

Gibt es nach Kenntnis der Kreisverwaltung auskdmmliche finanzielle Vo-
raussetzungen fiir solche PraventionsmaRnahmen?

Die Umsetzung von PraventionsmalRnahmen an Schulen liegt im Zustandigkeits-
bereich der jeweiligen Schulleitungen.

Forderung Uber den Kinder- und Jugendférderplan des Kreises Warendorf, Be-
reich Jugendhilfe — Schule. Praventionstheatersticke der Theaterpadagogischen
Werkstatt Osnabrtick (,Mein Kérper gehort mir!“; ,Die gro3e Nein-Tonne®) auf An-
trag der Schulen. Aufgrund der bisherigen Antragslage waren die Mittel, die Uber
den Kinder- und Jugendforderplan im Produkt 060 110 bereitgestellt werden,
auskémmlich.

Elternabende zum Thema Medienschutz in den Grundschulen; Durchfuhrung Amt
fur Kinder Jugendliche und Familien durch eigene Mitarbeiter.
Medienschutzparcours in den Grundschulen; Durchfuhrung Amt fur Kinder, Ju-
gendliche und Familien Gber Honorarkrafte.

Durchgefiihrte Praventionsangebote fir Kindertageseinrichtungen der Fachstelle
gegen sexuellen Missbrauch in Kooperation mit dem Kinderschutzbund Waren-
dorf mit dem Programm ,Gemeinsam stark fir Kinder!*.

Warendorfer Wertekoffer:

Hier handelt es sich um einen Schulungskoffer, der in einem umfassenden Pro-
gramm von zwei Durchfluihrungstagen Jugendliche zu den Themen Werte, Bezie-
hungen, Sexualitadt und sexualisierter Gewalt ins Gesprach bringt. Dabei werden
sowohl familiare, religiése und personliche Werte und Regeln als auch strafrecht-
liche Aspekte reflektiert. Zielgruppe: Junge Menschen ab 14 Jahren mit und ohne
Fluchterfahrungen in einer GruppengroRe zwischen 8 und 16 Teilneh-
mer/Teilnehmerinnen.

Praventionsangebote der Frauenberatungsstelle und Fachstelle gegen sexuali-
sierte Gewalt Beckum (an weiterfihrenden Schulen und in Werkstatten der Be-
hindertenhilfe)



https://www.caritas-ahlen.de/beratung-hilfe/grenzbewusst/grenzbewusst
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Gibt es eine Onlineberatung?

Eine Onlineberatung wird im Amt fir Kinder, Jugendliche und Familien nicht vor-
gehalten, da dieser Themenkomplex viel zu sensibel ist. Insbesondere sind die
Maoglichkeiten objektivierbarar Diagnostik und die Interventionsmaoglichkeiten bei
der Onlineberatung stark eingeschrankt. Das gesetzlich geforderte Zusammen-
wirken mehrerer Fachkrafte in der Gefahrdungseinschatzung bei Kindeswohlge-
fahrdung kann nicht eingehalten werden.

Wie vernetzt sind diese Angebote?

Die Fachstelle gegen sexuellen Missbrauch ist in lokalen und regionalen Arbeits-
kreisen und mit weiteren Beratungsstellen, den Jugendamtern und der Polizei
(Opferschutz) umfassend und etabliert vernetzt, insbesondere mit:

- Vernetzung der Fachstelle gegen sexuellen Missbrauch mit weiteren Betreu-
ungsstellen im Kreis Warendorf (z.B. Erziehungsberatungsstellen)

- Fachteam der Caritasverbande im Kreis Warendorf

- Arbeitskreis gegen sexuelle Gewalt an Kindern und Jugendlichen im Kreis
Warendorf

- Arbeitskreis Leitlinien der Jugendamter

- Netzwerke Fruhe Hilfen und Schutz

- Qualitatszirkel der Kinderarzte im Kreis Warendorf

- Schulpsychologische Beratungsstelle Kreis Warendorf

- Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes Warendorf

- Opferschutzbeauftragte der Polizei

- Psychosoziales Traumazentrum flr Geflichtete

- Haus Walstedde

- Arbeitskreis Sexualpadagogik

Keine Pravention ohne Interventionsmoglichkeiten: wie ist unsere Kreispo-
lizeibehorde in diesem Bereich aufgestellt? Gibt es geschulte qualifizierte
Mitarbeiter?

Die Verwaltung kann zu Fragen, die sich auf die Kreispolizeibehdrde beziehen,
keine Aussagen machen. Der Presse war bereits zu enthehmen, dass die Kreis-
polizeibehdrde aktuell personell verstarkt wird.

Generell gilt, dass die Zusammenarbeit zwischen dem Amt fir Kinder, Jugendli-
che und Familien und der Kreispolizeibehdrde hervorragend ist. Uber die Zu-
sammenarbeit hat der Landrat den Polizeibeirat in nichtéffentlicher Sitzung am
13.11.2019 informiert.

Gibt es eigene Mitarbeiter zu diesem Thema im Kreisjugendamt?

Eigene Mitarbeiter, die ausschlieRlich mit der Thematik ,sexueller Missbrauch an
Kindern und Jugendlichen® befasst sind, gibt es im Amt fur Kinder, Jugendliche
und Familien nicht. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind im Rahmen der Si-
cherstellung des Kinderschutzes fur die Thematik sensibilisiert und entsprechend
vorbereitet.
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Darlber hinaus haben die vier Jugendamter im Kreis gemeinsam mit der Bera-

tungsstelle gegen sexuellen Missbrauch Leitlinien zum Umgang mit Anhaltspunk-

ten fur sexuellen Missbrauch an Kindern und Jugendlichen entwickelt.

- Teil 1: Grundlagen, Definitionen und Begriffsklarungen fur die Arbeit im Sozia-
len Dienst der Jugendamter im Kreis Warendorf

- Teil 2: Arbeitsverfahren der Jugendamter im Kreis Warendorf

- Teil 3: Informationen zum strafrechtlichen Verfahren

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden regelmalig geschult. Diese Schu-
lung richtet sich in erster Linie an neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, aber
auch an diejenigen, die eine Auffrischung wiinschen.

o Wie offentlich ist das Angebot fiir Ratsuchende?

Das Angebot der Fachstelle gegen sexuellen Missbrauch ist analog zu jeder an-
deren Beratungsstelle fur Ratsuchende o6ffentlich zuganglich.

e Welche Konzepte zur Pravention von sexuellem Missbrauch und anderer
sexualisierter Gewalt an Kindern und Jugendlichen sind der Kreisverwal-
tung aus der Arbeit von Kirchen, Verbanden und Vereinen mit Kindern und
Jugendlichen bekannt?

- Im Verlauf der Jahre 2015/2016 wurden in Zusammenarbeit mit dem Kreissport-
bund (KSB) Rahmenvereinbarungen zum Kinderschutz mit Sportvereinen abge-
schlossen. Ein regelmalliger Austausch mit dem KSB findet statt. Der KSB bietet
regelmafig Praventionsschulungen an.

- Das Amt fir Kinder, Jugendliche und Familien férdert im Rahmen des Kinder- und
Jugendforderplanes die Teilnahme junger Menschen an Gruppenleiterschulungen
des BDKJ (verbandliche Jugendarbeit). Dies findet in regelhafter und guter Zu-
sammenarbeit seit vielen Jahren statt und beinhaltet nach den Regeln des Bis-
tums Munster auch Praventionsaspekte.

- Das Amt fur Kinder, Jugendliche und Familien bietet daneben eigene Schulungen
an. Jederzeit konnen nach Bedarf bzw. auf Anfrage hierzu auch Schulungen fur
ehrenamtlich Tatige angeboten werden.

- Die Dachverbande der Vereine / Verbande halten zudem eigene Publikationen
und Empfehlungen fur ihre Mitgliedsvereine vor.

- Elternabende zum Thema Medienschutz in den Grundschulen

- Medienschutzparcours in den Grundschulen

e Welche Mdglichkeiten sieht die Kreisverwaltung und welche Planungen gibt
es, gute Praxis mit solchen Konzepten im Kreis Warendorf zu verbreiten?

Uber die beschriebenen Netzwerke und aktiven Arbeitskreise werden die Konzep-
te weiter verbreitet, Impulse aufgenommen und weitergegeben.

Weiterhin hat der Kreis Warendorf gemeinsam mit den anderen kreisangehorigen
Jugendamtern ein Handbuch ,Frihe Hilfen und Schutz fir Kinder und Familien®
den sogenannten ,Grinen Ordner® entwickelt. Dieser Ordner wurde allen Einrich-
tungen und Diensten der Jugendhilfe, Schulen, Arztinnen und Arzten sowie medi-
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zinisch helfenden Berufen (z.B. Psychotherapeuten, Logopaden etc.) zur Verfi-
gung gestellt.
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Herr Luster-Haggeney verabschiedet Herrn Wekeiser und bedankt sich im Namen
des Ausschusses flr Kinder, Jugendliche und Familien fir die engagierte Mitarbeit.

Mit einem Dank an die Anwesenden schlie3t Herr Luster-Haggeney um 16.25 Uhr
die Sitzung des Ausschusses fur Kinder, Jugendliche und Familien.

gez.

Rudolf Luster-Haggeney Brigitte Klausmeier
Vorsitzender Schriftfihrerin




	FLD_sidat
	Text
	Tagesordnung
	bm_text4
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	Abstimmungsergebnis
	Nummer
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	AbstimmungK
	Zu
	BM_TEXT3
	FLD_grtext

